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Landesliga Damen Hannover

SV Grün-Weiß Stöckse : SV Frielingen 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

Scharnhorst beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Grün-Weiß Stöckse in der Landesliga Damen
Hannover gegen den SV Frielingen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach einem Erfolg für Thöle / Daniel sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Kolbien / Öhlschläger letztlich nicht ins Ziel bringen.
Einen langen Atem hatten die Kontrahentinnen im vierten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete und ebenso wie der finalen Satz mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Scharnhorst / Fisch beim 11:5, 13:11, 5:11, 11:9 gegen Nowak / Wesoly
doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Andrea Thöle besiegelte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Andrea Kolbien einen Punkt
für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Silvia Nowak war für Maren Daniel letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit 9:11, 7:11, 11:8, 8:11 verlor Patricia Scharnhorst
ihre Partie gegen Birgit Öhlschläger, in die Scharnhorst anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem
Papier als große Favoritin gegangen war. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte dagegen
Anja Fisch beim 3:0 gegen Yvonne Wesoly. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des
SV Grün-Weiß Stöckse und des SV Frielingen. Andrea Thöle bezwang anschließend Silvia Nowak in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
nichts für schwache Nerven. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andrea Kolbien
zunächst nicht gut aus, so gewann Maren Daniel im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Patricia Scharnhorst hatte im Einzel gegen Yvonne Wesoly am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mittlerweile stand es damit 6:3. Es
dauerte eine Weile, bis Anja Fisch den Fünf-Satz-Sieg gegen Birgit Öhlschläger unter Dach und
Fach hatte. Die richtige Taktik hatte Patricia Scharnhorst beim Erfolg in drei Sätzen gegen Silvia
Nowak von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der SV Grün-Weiß Stöckse am 01.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen die SG Ronnenberg, während der SV Frielingen am 17.03.2023 gegen den TuS Hasede
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Stöckse

Doppel: Thöle / Daniel 0:1, Scharnhorst / Fisch 1:0 
Einzel: A. Thöle 2:0, M. Daniel 1:1, P. Scharnhorst 2:1, A. Fisch 2:0 

 SV Frielingen
Doppel: Kolbien / Öhlschläger 1:0, Nowak / Wesoly 0:1 
Einzel: S. Nowak 1:2, A. Kolbien 0:2, Y. Wesoly 0:2, B. Öhlschläger 1:1


